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Protokoll über die Sitzung der Gemeindevertretung 
am 5. Juni 2009, 20:00 Uhr im Ratssaal 

 
 

Gemeindevertretung   
   
Staengle, Horst Vorsitzender  
Karolus, Oswin stellv. Vorsitzender  
Scheler Eckstein, Victoria stellv. Vorsitzende  
Swirschuk, Andreas stellv. Vorsitzender entschuldigt 
   
Beemelmann, Bernhard  entschuldigt 
Birkmeyer, Ruth   
Cavelius, Volker   
Daley, Dieter R.   
Dietz, Bruno   
Dressler, Ingrid   
Eisele, Horst    
Fastanz, Wencke   
Fuchs, Barbara   
Henning, Reinhold   
Ickler, Winfried   
Kaus-Schmidt, Sabine   
Karcher, Heike   
Nadler, Manfred   
Richter, Gerhard   
Roos, Jürgen  entschuldigt 
Roos, Stefan   
Rühl, Willi   
Schadt, Andreas  entschuldigt 
Schmidt, Christian   
Schöps, Melanie   
Schopper, Dennis   
Seibel, Frank  entschuldigt 
Sittmann, Carsten   
Sockel, Nina   
Stadion, Berthold   
Swets, Charlotte  entschuldigt 
Swets, Jury   
Wild, André   
Winkler, Bernhard   
Zeelen, Heike   
Zeelen, Paul   
Zink, Sigrid   
   
Gemeindevorstand   
Arnold, Jürgen Bürgermeister  
Bernhard, Rolf Beigeordneter  
Buhrmester, Regina Beigeordnete  
Egner, Heinrich Beigeordneter  
Erb, Günther Beigeordneter  
Staengle, Heike Beigeordnete  
Teuscher, Dietmar Beigeordneter  
Zink, Wilfried I. Beigeordneter entschuldigt 
   
Schriftführerin 
Mundschenk, Uta 
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Der Vorsitzende der Gemeindevertretung, Horst Staengle, begrüßt die Mitglieder der Gemeindever-
tretung, des Gemeindevorstandes, die Zuhörer und die Presse. 
 
Er stellt fest, dass die Einladungen fristgemäß zugegangen sind und die Beschlussfähigkeit gegeben 
ist. Die Tagesordnung wird einstimmig angenommen. 
 
 
 
TAGESORNDUNG 
 
1.  Genehmigung der Niederschriften vom 8. und 27. Mai 2009 
2.  Bericht des Gemeindevorstandes 
3.  Beschlussfassung zur Tagesordnung A (falls erforderlich) 
4. Sonderinvestitionsprogramm des Landes Hessen und des Bundes zur  
 Konjunkturförderung: Genehmigung von Mehrausgaben 
5. Grundstückangelegenheiten 
6. Antrag der FDP-Fraktion vom 27. April 2009; Lfd-Nr. 591; 
 Einladung eines Vertreters der DMG Marktgilde e.G. 
7. Antrag der CDU-Fraktion vom 27. April 2009; Lfd-Nr. 592; 
 Gerätehaus für den DRK Ortsverband Trebur 
  
 

 

1.  Genehmigung der Niederschriften vom 08.05. und 27.05.2009 

Die Niederschriften werden genehmigt. Der Einspruch von Stefan Roos zum Protokoll vom 
08.05.2009 (Stellungnahme des Vorsitzenden der Gemeindevertretung zu dem Antrag Nr. 585 
der FDP-Fraktion) liegt dem Protokoll als Anlage bei. 

 
 
2.  Bericht des Gemeindevorstandes  

 Es liegt kein Bericht des Gemeindevorstandes vor. 
 
 
3.  Beschlussfassung zur Tagesordnung A (falls erforderlich)  

Die Tischvorlage wird einstimmig mit auf die Tagesordnung genommen.  
 
 
Es ist keine Beschlussfassung nach A erforderlich.  
 

 
4. Sonderinvestitionsprogramm des Landes Hessen und des Bundes zur  
 Konjunkturförderung: Genehmigung von Mehrausgaben 

 
Die Gemeindevertretung beschließt bei zwei Enthaltungen einstimmig, für die Umsetzung der 
Projekte im Rahmen des Sonderinvestitionsprogramms des Landes Hessen und des Bundes 
zur Konjunkturförderung außerplanmäßige Ausgaben in Höhe von 2.800.000,- Euro zu 
genehmigen.  

 
Die Mehrausgaben werden mit 1.035.797,- Euro aus Mitteln des Konjunkturprogramms 
finanziert.  
Der Finanzierungsanteil der Gemeinde Trebur beläuft sich auf 1.764.203,- Euro. Dieser Anteil 
ist über Kredite zu finanzieren.  
Gemäß § 2 Abs. 2 des Gesetzes über die Anwendung kommunalrechtlicher Vorschriften bei 
der Umsetzung des Hessischen Sonderinvestitionsprogramms werden die 
Ausgabeermächtigungen außerplanmäßig nach § 114 g HGO bereitgestellt. Die in §§ 114 g 
HGO genannten Voraussetzungen (unvorhersehbar, unabweisbar, Deckung gewährleistet) 
gelten als erfüllt. 
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Gemäß § 3 des Gesetzes über die Anwendung kommunalrechtlicher Vorschriften bei der 
Umsetzung des Hessischen Sonderinvestitionsprogramms gelten die für die Umsetzung der 
Maßnahmen notwendigen Kreditaufnahmen nach § 114 a Abs. 2 Satz 1 Nr. 1 Buchst. C der 
Hessischen Gemeindeordnung (HGO) in der Haushaltssatzung als festgesetzt und nach  
§ 114 j Abs. 2 Satz 1 HGO als genehmigt.  

 
Die Vorschriften über die Bereitstellung der haushaltsrechtlichen Ermächtigungen sowie die 
Festsetzung und Genehmigung der Kreditaufnahmen gelten auch für das Programm des 
Bundes auf Grundlage des Zukunftsinvestitionsgesetzes. 

 
Die haushaltstechnische Abwicklung der Maßnahmen des Sonderinvestitionsprogramms 
erfolgt in den jeweiligen Teilhaushalten auf noch einzurichtenden Sachkonten, die 
ausschließlich für diese Maßnahmen verwendet werden.  

 
5. Grundstückangelegenheiten 

 
6. Antrag der FDP-Fraktion vom 27. April 2009; Lfd-Nr. 591; 
 Einladung eines Vertreters der DMG Marktgilde e.G. 

 Der Antrag wird in die Fachausschüsse verwiesen. 

 
  
7. Antrag der CDU-Fraktion vom 27. April 2009; Lfd-Nr. 592; 
 Gerätehaus für den DRK Ortsverband Trebur 

 Der Antrag wird in die Fachausschüsse verwiesen. 
 
 
 
 
 
 
Trebur, 09.06.2009 
 
 
 
 
____________________________________  ___________________________________ 
Horst Staengle      Uta Mundschenk 
Vorsitzender der Gemeindevertretung   Schriftführerin 

 
 
 
 

  




